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  VORWORT 
Liebe Mitglieder, 

die 11. Clubschau des LCÖ, welche die erste für den Neuen Vorstand war und das darf ich voller Stolz  

behaupten, ist uns äußerst gut gelungen ! 

Ganz tolle Teilnehmer, super entspannte Hunde und ein Ringrichter wie man es sich nur wünschen kann. 

Wir waren sehr bemüht und haben alle unsere Energie und Kraft für das gelingen dieser Clubschau gegeben. 

Ein perfekter Platz für die Clubschau, tolle Preise und natürlich wunderschöne Hunde. 

Wir möchten deshalb nochmals allen Teilnehmern danken, ein großes Dankeschön  an das Hundsport-
Zentrum St.Pölten welches uns den Platz zur Verfügung gestellt hat, ein herzliches Dankeschön an die 
Sponsoren welche uns die vielen Sachpreise für unsere Teilnehmer  gespendet haben.  

Und unser ganz großes Dankesschön an den Ringrichter Mag.Gerhard Pöllinger-Sorre welcher den Tag für 
viele Teilnehmer  perfekt gemacht hat. 

Zu guter Letzt möchte ich noch den Kommentar von Hrn.Mag.Pöllinger-Sorre aus dem Facebook für alle  zum 
nachlesen einfügen: 

Wir freuen uns schon sehr auf die nächste Clubschau und hoffen das vielleicht das nächste mal auch Sie dabei 
sein werden. 

                                                                                                    Mit herzlichem Gruß der Vorstand Ihres Vereins. 
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Wieviel kostet mich die Mitgliedschaft beim LCÖ ? 
 

Gebührenordnung : 

Vollmitglied                                      € 50.- pro Jahr 
Anschlussmitglied                             € 25.- pro Jahr 
Jahresabo der Zeitung UH               € 23.-                   Herausgeber der Zeitung ist der ÖKV   

 

Bankverbindung 

Landseer Club Österreich 
AT57 4715 0323 9308 0000  

 

Wir planen für den Herbst einen Erste Hilfe Kurs für Hunde. 
Als Vortragende wird aller Voraussicht  Fr.Mag.med.vet Karin Schreiner den Kurs leiten. 
Um eine passende Lokation und die Teilnahmegebühr planen zu können würden wir Sie 

um Bekanntgabe ob Interesse besteht und wer teilnehmen würde ersuchen. 
Feedback bitte an vorstand@landseer-club-österreich.at 



17. Mai 2025  in St. Georgen am Steinfelde/ St. Pölten 

Mit freundlicher Unterstützung des Hundesport-Zentrum St.Pölten 



 

Caruso DER Blutspender 

Einen Tag nach unserer Clubschau bekam ich am Abend einen Anruf von der Tierklinik in St. Pölten sie würden 
eine Blutspende vom Caruso benötigen da sein Blut die gesuchte Blutgruppe für einen Notfall Patient wäre! Also 
nichts wie rein ins Auto und ab in die Klinik. Dort wartete man schon sehnsüchtig auf uns. Caruso wurde gleich auf 
die Waage gestellt um zu wissen wieviel Blut er spenden konnte. Als erstes wurde ein Blutbild gemacht um zu prü-
fen ob alles passt. Dann wurde ihm auf der Vorderpfote und anschließend an der Hinterpfote das Rote Gold abge-
zapft. Als wir fertig waren mussten wir uns noch eine Weile ins Wartezimmer setzen und Caruso bekam Dosenfut-
ter und frisches Wasser zur Erholung. 

Die Besitzer von dem Notfall hatten auf mich im Wartezimmer bereits gewartet und wir haben uns Unterhalten und 
sie haben sich herzlich bedankt, dass wir bereit waren ihrer Prinzessin zu helfen.   Ich hatte sie noch gebeten mir 
zu schreiben wie es der Prinzessin weiter geht. Einige Tage später bekam ich dann die Antwort über Messenger! 
Sie hatten ihre Prinzessin, eine 11-jährige Schäferhündin, die als erstes eine Milzdrehung und dann eine Magen-
drehung gehabt hatte und nach der OP in den Bauchraum geblutet hatte nach Hause holen dürfen. Nun ist sie am 
Weg der Besserung. 

Ich wünsche ihr noch ein langes,  
gesundes Leben mit Carusos Blut.  

Caruso hatte in der Vergangenheit schon                         
zweimal anderen Hunden geholfen und ich 
finde es ist immer wieder schön zu sehen, 
dass sich der Aufwand gelohnt hat.  
Dieser Beagle hatte eine Weinsteinvergif-
tung und bekam von all diesen Blutspen-
dern das Blut und durfte gesund wieder in 
sein Zuhause! Unser Monty war der aller 
Erste,  wo ich die Erfahrung machen durfte, 
dass ein Hund Blutspenden kann und damit 
vielleicht ein anderes Leben von einem lie-
benswerten Hundekind retten, und dessen 
Besitzern unheimlich viel Hilfe und Hoff-
nung gibt. Ich hoffe, dass ich vielleicht so 
manchen einen Anstoß geben kann, um 
ihre Hunde auch testen zu lassen!!! Denn 
dies kann vielen Hunden das Leben retten 
und man bekommt immer ein Checkup vom 
eigenen Hund kostenlos!  

Da unsere Hunde groß und kräftig sind, 
sind sie natürlich ideale Spender!!! 

                           Besitzerin: Martina HORAK 



Scheinschwangerschaft beim Hund:  
Ursachen, Symptome und Maßnahmen 

 

Deine Hündin verhält sich plötzlich anders als sonst? Sie will ständig schmusen, schleppt Schuhe mit sich herum oder baut sich 
eine Höhle? Möglicherweise ist sie scheinschwanger.  

Was für die Krankheit spricht, woher es kommt und wie du deine Hündin in dieser Phase unterstützen kannst, erfährst du in 
diesem Artikel.  

Wird in der Tierarztpraxis beim Hund eine Scheinschwangerschaft festgestellt, machen sich viele Tierbesitzer: innen Gedan-
ken.  

Schließlich verhält sich deine geliebte Hündin ganz anders als sonst und scheint sich nicht wohlzufühlen.  

Aber keine Sorge: Die Scheinträchtigkeit ist bei Hundeweibchen etwas ganz Normales. Damals, als die Vorfahren unserer Vier-
beiner noch in Rudeln lebten, brachten ranghohe Wölfinnen viele Welpen auf die Welt. Der Hormonhaushalt der rangniedrigen 
Tiere sorgte dafür, dass sich die anderen Wölfinnen ebenfalls um die Aufzucht der Welpen kümmern und sie sogar säugen 
konnten.  

Die Scheinschwangerschaft unserer heutigen Hunde ist also ein Überbleibsel dieser Überlebensstrategie ihrer Vorfahren. 

Wie entsteht eine Scheinschwangerschaft beim Hund? 

Bei einer Scheinträchtigkeit, also einer eingebildeten Schwangerschaft, verhält sich deine Hündin so, als sei sie schwanger.  

Dieser hormonell bedingte Zustand kann vier bis neun Wochen nach der Läufigkeit auftreten. Grund dafür sind die Hormone 
Progesteron und Prolaktin. Nach der Läufigkeit sinkt der Progesteron-Spiegel rasch, wodurch das Hormon Prolaktin ausge-
schüttet wird. Umso mehr Prolaktin eine Hündin nun produziert, umso wahrscheinlicher wird sie scheinschwanger. Das Gewe-
be um das Gesäuge herum wächst infolge des ungleichmäßigen Hormonspiegels, und tatsächlich kann deine Hündin sogar 
Milch produzieren. 

Wie zeigt sich die Scheinträchtigkeit beim Hund? 

Die Symptome einer Scheinschwangerschaft fallen bei jeder betroffenen Hündin anders aus:  

Manche verfallen ganz ihrer mütterlichen Rolle und suchen nach einem Ersatzwelpen: Spielzeuge, Stofftiere oder sogar Schu-
he werden zusammengetragen, die Hündin baut ein Nest um ihre Schützlinge und beschützt sie, als seien es echte Babys. Ihre 
Verteidigungsinstinkte setzen ein und sie wird aggressiv – oder auch ausgesprochen verschmust. 

Bei manchen Hündinnen zeigen sich diese Symptome einer Scheinträchtigkeit sehr deutlich, bei anderen verläuft die Phase 
eher unauffällig. Diese Anzeichen sprechen dafür, dass deine Hündin scheinschwanger ist: 

Ein klares Zeichen ist die Milchproduktion, ohne dass deine Hündin trächtig ist. Das Gesäuge sowie die Bauchdecke können 
anschwellen und aus den Zitzen tropft manchmal Milch. 

Das Nestbauverhalten ist ein typisches Symptom. Zuerst werden verschiedene Gegenstände gesammelt, dann baut die Hün-
din aus Decken ein Nest um ihre vermeintlichen Welpen oder sie zieht sich in ihr Körbchen zurück. Fürsorglich kümmert sie 
sich um ein Paar Pantoffeln und hält Gefahren von ihnen fern. 

Durch den schwankenden Hormonhaushalt verändert sich das Verhalten deiner Hündin. Sie kann depressiv wirken und mag 
nicht mehr aus dem Haus gehen, ist erschöpft und appetitlos. In der Nähe ihres Nestes geht sie auf Abwehrhaltung und rea-
giert aggressiv.  

Oder sie ist ganz verschmust und verlangt nach Streicheleinheiten. 

Blutig-eitriger Scheidenausfluss, Fieber oder erhöhte Temperatur sind seltene, aber ernstzunehmende Symptome. Da 
sie als Anzeichen einer Gebärmutterentzündung gelten, müssen sie tierärztlich behandelt werden. Auch verstärkter Durst und 
Abgeschlagenheit können Hinweise darauf sein. 



 

Welche Unterstützung braucht dein Hund während einer Scheinschwangerschaft? 
 

Die Scheinträchtigkeit kann sowohl für deinen Hund als auch für dich als Hundehalter: in eine belastende Zeit sein. Deine 
scheinschwangere Hündin bekommt es natürlich am stärksten zu spüren: Die angeschwollene Bauchdecke schmerzt, das Ge-
säuge ist verhärtet. Leckt sie daran, kann es sich entzünden und manchmal ist Fieber die Folge. Die sonst so verspielte Hündin 
zieht sich zurück, verhält sich ungewöhnlich und man selbst fragt sich: Was kann ich tun? 

Ablenkung: Ablenkung ist manchmal die beste Medizin. Spaziergänge und lockere Bewegung bringen deine Hündin auf ande-
re Gedanken, halten Hund und Mensch gemeinsam aktiv und gesund. Wenn sie partout nicht nach draußen mag, kann Ruhe 
helfen. Spielsachen sollten lieber von ihr ferngehalten und bis zum Ende der Scheinschwangerschaft sicher aufbewahrt werden. 

Vermeidung: Bahnt sich bei deiner Hündin mütterliches Verhalten an, sollte es nicht weiter bekräftigt werden. Es kurbelt die 
Milchproduktion nur weiter an. Das gleiche gilt auch, wenn sie Milchtropfen von ihren Zitzen ableckt. Halskragen oder alte Shirts 
halten sie davon ab. 

Tiermedizinische Unterstützung: Bei leichten bis mittelschweres Fällen muss es nicht sofort zum Arzt gehen. Meistens verge-
hen die Symptome einer Scheinschwangerschaft nach zwei Wochen, manchmal dauert es auch bis zu acht Wochen. Hundehal-
ter: innen sollten darauf verzichten, ihr Tier mit Hausmitteln selbst zu behandeln. Weder essigsaure Tonerde noch Quarkwickel, 
Kräuter oder homöopathische Mittel werden von Tierärztinnen empfohlen. 

 

Wenn sich deine Hündin zu schlecht fühlt, sollte sie lieber in tierärztliche Obhut kommen. In der Praxis erhält deine Hündin dann 
Medikamente, welche die Produktion von Prolaktin hemmen und die schmerzhaften Symptome der Scheinträchtigkeit lindern. 

Wer eine Hunde-Krankenversicherung abgeschlossen hat, muss sich um die Kosten keine Sorgen machen. 

Am 4. und 5. Mai haben Josephines Welpen (4 Hündinnen und 3 Rüden) das Licht der Welt erblickt!  

Josephine hat die Geburt großartig gemeistert und kümmert sich liebevoll und voller Eifer um ihre Babys.  

In der Zwischenzeit haben alle Welpen ihre neuen Diener und Ernährer gefunden, wir wünschen allen Welpen—
Käufern  alles gute und viel Freude mit ihren neuen Familienmitgliedern. 

                                                                                                                                  https://www.viehofner-landseer.at  



4-beinige Therapeuten 
Wir alle wissen, wie freundlich unsere Hunde sind und wie viel Liebe sie uns geben. Aber sie haben ein großes 
Herz und können uns noch mehr bieten. Jeder von uns kennt die Situation, wenn wir wütend oder müde nach Hau-
se kommen und von unserem vierbeinigen Freund begrüßt werden, der immer gut gelaunt ist und während wir ihn 
streicheln, verlangsamen sich unser Atem und unser Herzschlag und in einem Moment entspannen wir uns sich 
beruhigen. Das ist Canistherapie in der Praxis J 

Es gibt keine Liste der richtigen Rassen für die Therapie mit einem Hund, es hängt von der spezifischen Natur und 
dem Verhalten des Hundes sowie seiner Erziehung und Ausbildung ab, obwohl einige Rassen, wie Landseer, eine 
Veranlagung für solche Arbeiten haben. Canistherapie ist ein wichtiges und edles Werk. Hunde helfen als Thera-
peuten schwächeren und behinderten Menschen, insbesondere älteren Menschen oder Kindern. Ein Hundethera-
peut muss an verschiedene Stresssituationen, medizinische Geräte und Hilfsmittel, unkoordinierte Bewegungen 
und andere ungewöhnliche Reaktionen und Situationen gewöhnt sein, die beim Treffen mit einem Klienten auftre-
ten können.  

Iveta mit Abdul Tobi Miracle Star  

Das therapeutische Team besteht aus einem Hund und seinem Hundeführer, die für diese Arbeit ausgebildet sind. 
Die Therapie kann in der Gruppe oder einzeln mit Fokus auf die Persönlichkeitsentwicklung erfolgen, in kurzen aber 
regelmäßigen Abständen, z.B. 30 Minuten pro Woche. Der Zeitabstand ist wichtig, um die Aufmerksamkeit des Kli-
enten und des Hundes aufrechtzuerhalten. 

Gruppenübungen zielen besonders darauf ab, eine positive Beziehung zu Hunden, Motivation zu fördern und den 
Alltag insgesamt angenehmer zu gestalten. Diese Art der Therapie oder der Ausbildung werden von Kindergärten, 
Schulen, Kinderheimen, Altenheimen oder anderen medizinischen Einrichtungen genutzt.  

                           Abdul Tobi Miracle Star  



Einzeltherapien helfen bei spezifischen Problemen des Einzelnen und der Entwicklung schwächerer Fähigkeiten 
und Fertigkeiten. Der Hund selbst hat eine sehr angenehme Wirkung auf den Menschen, der mit ihm sein Problem, 
seine Angst, seinen Schmerz oder andere Einschränkungen vergisst und ihm hilft, diese zu überwinden. Dabei han-
delt es sich um einfache Aufgaben, die bei regelmäßiger Wiederholung ein positives Ergebnis bringen. Es gibt eine 
unbegrenzte Anzahl an Aktivitäten, es hängt von der Kreativität des Therapeuten und des Hundes ab, was sie ge-
meinsam unternehmen können. 

Afra Tobi Miracle Star                   

Menschen, die Probleme mit der Motorik ihrer Hände haben, können den Hund kämmen, verschiedene Frisuren 
machen, einen Ball werfen, Leckerlis verstecken, das Halsband befestigen usw. Kinder, die Hilfe bei der Bewegung 
benötigen, können mit dem Hund verschiedene körperliche Aktivitäten ausüben. Kinder werden oft gezwungen, 
andere Aufgaben auszuführen, die ihnen nicht besonders gefallen. Bei einem Hund kann es mit einer positiven Mo-
tivation und Freude machen. Wenn Kinder zum Beispiel nicht gerne lesen, können sie sich mit dem Hund hinlegen 
und mit ihm lesen. Wenn sie Probleme mit der Sprache haben, kann dies auch durch die Kommunikation mit dem 
Hund behoben werden. Das Gedächtnis von Senioren mit Gedächtnisproblemen wird mit der regelmäßigen Wieder-
holung von Informationen über Hunde trainiert und unterstützt. Hunde können Menschen mit schwereren Erkran-
kungen und eingeschränkter Mobilität helfen, indem sie sie positionieren, was ihnen ein angenehmes und beruhi-
gendes Gefühl vermittelt, oder indem sie sie lecken, verspannte Muskeln zu entspannen, z.B. zur Hand. 

Es darf nicht vergessen werden, dass es für den Hund Arbeit ist, die ihn erschöpft. Deshalb ist es wichtig, ihm 
Raum für Ruhe und Regeneration und natürlich Lob zu geben. Es darf nicht fehlen. Dies sind meine Erfahrungen, 
die ich bei der Arbeit mit meinen Hunden Abdul und Afra gesammelt habe, mit denen wir als Therapieteam regel-
mäßig unsere Klienten besuchen oder einmalige Ausbildungs- und Beispielveranstaltungen durchführen. Ich bin 
sehr glücklich wie tolle und kluge Hunde ich habe. Es gibt mir auch Energie, wenn wir einen lächelnden Kunden 
zurücklassen, der sich bereits auf das nächste Treffen freut J  

Afra Tobi Miracle Star, Abdul Tobi Miracle Star (von links) 



 
Canistherapie Erklärung: 

Canistherapie ist die Bezeichnung für eine Methode, die durch einen speziell geführten und ausgebildeten Hund 
oder eine Hündin (canis = lateinisch für Hund) positive psychosoziale und physiorehabilitative Effekte auf hilfs-
bedürftige Menschen hat. Der Kontakt mit einem Hund ist eine wirksame Ablenkung für Menschen, die an psy-
chischen Störungen oder Depressionen leiden oder sich einfach im Stich gelassen fühlen. Beispielsweise in 
Pflegeheimen oder Kinderheimen, wo der Hund für die Kinder ein Freund und ein Lebewesen ist, um das sie 
sich kümmern müssen, damit sie den Verlust ihrer Eltern besser verkraften können. In Einrichtungen für geistig 
und körperlich Behinderte sind Hunde Teil der Rehabilitation, da sie dabei helfen, bestimmte Körperpartien zu 
trainieren. Eine sehr wichtige und erfolgreiche Methode ist die Positionierung. Bei Kindern wird die Canisthera-
pie am häufigsten in der Logopädie, in der Rehabilitationspraxis sowie bei hör- und geistig behinderten Kindern 
eingesetzt. Für autistische Menschen kann ein Hund langfristig eine Vermittlerfunktion zwischen ihrer Welt und 
ihrem Umfeld übernehmen. Die Canistherapie wird auch als unterstützende psychotherapeutische Methode zur 
Lösung verschiedener Situationen eingesetzt, wenn andere Methoden nicht wirksam oder anwendbar sind. Die 
Canistherapie umfasst folgende Formen: Aktivierung, Therapie, Aufklärung und Krisenintervention. 

 

Quelle und Urheber : Iveta Uhrová - Zucht Tobi Miracle Star - www.tobistar.eu 



Physiotherapie beim Hund 
Die Physiotherapie beim Hund ist eine wertvolle Methode, um die Lebensqualität deines vierbeinigen Freundes zu 
verbessern. Sie wird häufig bei Hunden mit orthopädischen und neurologischen Problemen eingesetzt, um 

Schmerzen zu lindern, die Beweglichkeit zu erhöhen und die Muskulatur zu stärken. In diesem Artikel erfährst du 
alles Wichtige über die Physiotherapie beim Hund und die verschiedenen Gangbilder, die du kennen solltest. 

Warum Physiotherapie für Hunde? 

Physiotherapie kann bei einer Vielzahl von gesundheitlichen Problemen helfen, darunter: 

ÿ Arthritis und Arthrose: Zur Schmerzlinderung und Verbesserung der Beweglichkeit. 

ÿ Bandscheibenvorfälle: Zur Förderung der Genesung und Vermeidung von Muskelatrophie. 

ÿ Verletzungen: Unterstützung bei der Rehabilitation nach Operationen oder Traumata. 

ÿ Neurologische Erkrankungen: Verbesserung der Bewegungskoordination und Stärkung der Muskeln. 

Die verschiedenen Gangbilder beim Hund 

Um die Physiotherapie richtig anzuwenden, ist es wichtig, die verschiedenen Gangbilder deines Hundes zu  

verstehen. Diese geben Hinweise auf die Gesundheit und mögliche Probleme im Bewegungsapparat. 

1. Der Schritt 

Der Schritt ist der langsamste Gang deines Hundes, bei dem jede Pfote nacheinander den Boden 

berührt. Dabei ist der Hund immer mit drei Pfoten am Boden, was für eine stabile Fortbewegung 

sorgt. Achte darauf, ob dein Hund gleichmäßige Schritte macht oder eine Pfote schont, was auf 

Schmerzen oder Verletzungen hinweisen kann. 

2. Der Trab 

Der Trab ist ein schnellerer, aber immer noch stabiler Gang, bei dem sich jeweils die diagonalen 

Beinpaare gleichzeitig bewegen (z.B. linkes Vorderbein und rechtes Hinterbein). Ein 

gleichmäßiger Trab ist ein Zeichen für gesunde Gelenke und Muskeln. Unregelmäßigkeiten 

können auf Probleme wie Hüftdysplasie oder Kreuzbandrisse hinweisen. 

3. Der Galopp 

Der Galopp ist der schnellste Gang, bei dem alle vier Pfoten kurzzeitig den Boden verlassen. Dies 

ist ein energieaufwendiger Gang, der eine gute Muskelkraft und Koordination erfordert. 

Beobachte, ob dein Hund gleichmäßig galoppiert oder Schwierigkeiten hat, die Beine zu 

koordinieren, was auf neurologische Probleme hinweisen könnte. 

4. Der Passgang 

Beim Passgang bewegen sich die Beine einer Körperseite gleichzeitig nach vorne (z.B. beide rechten Beine). Dieser 
Gang ist bei Hunden eher ungewöhnlich und kann auf ein Problem im Bewegungsapparat oder auf Schmerzen hin-
weisen. Wenn dein Hund oft im Passgang läuft, solltest du einen Tierarzt oder Physiotherapeuten aufsuchen. 



Techniken der Physiotherapie 
Es gibt verschiedene Techniken, die in der Physiotherapie beim Hund angewendet werden: 

Manuelle Therapie 

Hierbei wird durch gezielte Handgriffe die Beweglichkeit der Gelenke verbessert und Muskelverspannungen gelöst. 
Das kann durch sanftes Dehnen und Mobilisieren der Gelenke geschehen. 

Massagen 

Massagen helfen, die Durchblutung zu fördern, Verspannungen zu lösen und Schmerzen zu lindern. Achte darauf, 
dass die Massagebewegungen stets sanft und im Wohlfühlbereich deines Hundes bleiben. 

Bewegungstherapie 

Gezielte Übungen können helfen, die Muskulatur zu stärken und die Bewegungskoordination zu verbessern. Das 
kann beispielsweise durch kontrolliertes Gehen über Hindernisse, Treppensteigen oder spezielle Dehnübungen  

geschehen. 

Hydrotherapie 

Die Hydrotherapie nutzt die positiven Eigenschaften des Wassers, um die Gelenke zu entlasten und die Muskulatur 
zu stärken. Dabei kann dein Hund auf einem Unterwasserlaufband laufen oder in einem speziellen Becken  

schwimmen. 

Akupunktur 

Akupunktur ist eine alte chinesische Heilkunst, die auch bei Hunden Anwendung findet. Durch das Setzen feiner 
Nadeln an spezifischen Punkten wird der Energiefluss im Körper deines Hundes harmonisiert. Diese Technik kann 
bei Schmerzen, Entzündungen und chronischen Erkrankungen helfen und die allgemeine Lebensqualität deines 
Hundes verbessern. 

Laserakupunktur 

Laserakupunktur ist eine moderne Variante der traditionellen Akupunktur. Hierbei werden anstelle von Nadeln  

Laserstrahlen verwendet, um die Akupunkturpunkte zu stimulieren. Die Vorteile der Laserakupunktur sind vielfältig: 



Schmerzfrei: Da keine Nadeln eingesetzt werden, ist die Behandlung schmerzfrei und besonders gut für  

                          empfindliche Hunde geeignet. 

Entzündungshemmend: Der Laser hat eine entzündungshemmende Wirkung, die Heilungsprozesse fördern kann. 

Nicht-invasiv: Die Haut wird nicht durchstochen, was das Infektionsrisiko minimiert. 

Schnelle Anwendung: Die Behandlung ist oft schneller als traditionelle Akupunktur und kann leichter in den  

                                         Therapieplan integriert werden. 

Magnetfeldtherapie 

Die Magnetfeldtherapie nutzt magnetische Felder, um die Durchblutung zu fördern und die Heilung von Geweben zu 
unterstützen. Diese Therapieform kann besonders bei arthritischen Beschwerden, Muskelverletzungen und postope-
rativen Heilungsprozessen hilfreich sein. Sie ist nicht invasiv und kann gut in den täglichen Therapieplan integriert 
werden. 

Worauf du achten solltest 

Geduld und Ruhe: Dein Hund braucht Zeit, um sich an die Physiotherapie zu gewöhnen.  

                                   Beginne langsam und steigere die Intensität der Übungen allmählich. 

Beständigkeit: Regelmäßige Physiotherapie-Sitzungen sind wichtig für den langfristigen Erfolg.  

                            Versuche, die Übungen in den Alltag zu integrieren. 

Rücksprache mit dem Tierarzt: Bevor du mit der Physiotherapie beginnst, solltest du immer Rücksprache mit  

                                                        deinem Tierarzt halten, um sicherzustellen, dass die Übungen für deinen Hund                                    

                                                        geeignet sind.  

 

Fazit 

Physiotherapie kann einen großen Unterschied im Leben deines Hundes machen, insbesondere wenn er unter  

chronischen Schmerzen oder nach einer Verletzung leidet. Indem du die verschiedenen Gangbilder deines Hundes 
verstehst und gezielt auf seine Bedürfnisse eingehst, kannst du dazu beitragen, seine Lebensqualität erheblich zu 
verbessern. Mit Geduld, Beständigkeit und der richtigen Technik kannst du deinem Hund helfen, wieder beweglich 
und schmerzfrei zu werden. Akupunktur, Laserakupunktur und Magnetfeldtherapie sind dabei wertvolle Ergänzungen, 
die das Wohlbefinden deines Hundes weiter steigern können. 

Quelle und Urheber:  
 

    Mit freundlicher Genehmigung von Herrn Sven Kunkel,  
Martin Rütter Hundeschule Schwerin 
      www.martinruetter.com/schwerin 



Der Hund leidet unter der Sommerhitze – 
10 Tipps für heiße Sommertage 

 

Der Sommer ist da - viele sonnenhungrige Menschen genießen es, bis in den späten Abend mit T-Shirt und kurzer 
Hose oder Rock unterwegs zu sein. Doch wie geht es unseren Hunden während der sommerlich heißen Tempera-
turen und was können wir Menschen tun, damit sie sich auch im Sommer wohl fühlen? 

Wir haben dafür die 10 Erfrischungstipps zusammengestellt: 

1.Abkühlung im Wasser 
Gehe mit Deinem Hund an den nahegelegenen See schwimmen, im Bach planschen oder stelle ein robustes 
Planschbecken im Garten auf. Zur Beschäftigung an heißen Sommertagen eignen sich besonders Wasserspiele. 
Zum Beispiel fischen Hunde gerne Leckerlies aus einer Schüssel mit Wasser oder dem Hunde-Planschbecken. 

2. Spaziergänge der Tageszeit anpassen 

Morgens und abends ist die beste Zeit für lange Spaziergänge. Zu diesen Tageszeiten ist es meist noch etwas küh-
ler. Sportliche Aktivitäten sollten in der Mittagshitze vermieden werden. 

3. Spaziergänge im Schatten 

Wälder bieten im Gegensatz zu offenen Feldern für Spaziergänge viel mehr Schatten. 

4. Feldwege statt Asphalt 

Asphalt wird im Sommer sehr heiß und lange Wege über Asphalt können zu Verbrennungen an den Hundepfoten 
führen. Wer barfuß nicht über den Asphalt laufen kann, sollte seinen Hund auch nicht darüber laufen lassen. Feld-
wege sind eine gute Alternative. 

5. Ausreichend Trinkwasser 

Du solltest insbesondere in dieser Zeit Deinem Hund immer ausreichend Wasser zur Verfügung stellen, sodass er 
jederzeit trinken kann. Ist man unterwegs, sollte man stets genug Trinkwasser mitnehmen. 

6. Fellpflege im Sommer 

Hunde sind in dieser Zeit oft im Fellwechsel und man kann diesen unterstützen, indem man die Hunde regelmäßig 
bürstet und die „lose“ Unterwolle damit rausholt. 

7. Kühle Beschäftigung 

Eine beliebte Beschäftigungsmöglichkeit sind Kauspielzeuge gefüllt mit gefrorener Leberwurst oder Ähnlichem. Das 
bedeutet Kauspaß und Abkühlung zugleich. Deinem Hund solltest Du aus Sicherheitsgründen damit nicht alleine 
lassen. 

8. Speiseeis (für Hunde) 

Auch Hunde lieben Eis! Biete Deinem Hund eine erfrischende Abkühlung mit gekauftem oder selbstgemachtem 
Hunde Eis aus Brühe, Joghurt, Leberwurst, und was Ihrem Hund sonst noch schmeckt und was er gut verträgt. Das 
Eis für Ihren Hund sollte nicht aus Milch oder Sahne hergestellt werden, da es viele Hunde nicht vertragen. Inzwi-
schen gibt es auch in einigen Eisdielen spezielles Hunde Eis. Am besten nutzt man auch hier ein Spielzeug zum 
Befüllen, da Hunde das Eis nicht auf einmal fressen sollten. 



9. Kühle Rückzugsmöglichkeiten und Pausen 

Einen Schattenplatz solltest Du Deinem Hund immer anbieten. Ein nasses Handtuch oder eine Kühldecke wird Dein 
Hund gerne als Liegeplatz annehmen. Gönne dem Hund bei sehr warmen Temperaturen so viel Ruhe und Pausen, 
wie er möchte. Eine Kühlweste ist weniger empfehlenswert, da der Hund sie nicht ablegen kann, wenn es ihm zu 
kalt werden sollte. 

10. Lasse Deinen Hund an den Tagen einfach mal nur Hund sein! 

  

In diesem Sinne wünschen wir einen schönen Sommer! 

        

Quelle und Urheber:  

                                                      Sven Kunkel,     Martin Rütter Hundeschule Schwerin 

                                                                       www.martinruetter.com/schwerin 





HUNDherum FIT KG 

Handel mit Fitnessprodukten für Hunde 

Kontakt: shop@hundherum-fit.at 

Als Perro - Partner bieten wir unseren Mitgliedern 
die Möglichkeit Futter und Zubehör über den Ver-
ein besonders günstig zu kaufen. 

Für nähere Info Anfrage bitte per Mail 

www.loys.at 
www.facebook.com/Loystiernahrung 
www.instagram.com/loys.at 

 Für Mitglieder vergünstigtes Einkaufen, 

Für Züchter und Mitglieder gibt es  

spezielle Rabatte.  

Bei Interesse Anfragen an den Vorstand oder an:  

SERVICE@HAPPYDOG.DE  

• Exklusive Produkte zu 
  Topkonditionen direkt vom Hersteller 
• Mengenabhängige Rabatte 
• Regelmäßige Sonderaktionen und Gewinnspiele 
• Attraktives Bonusprogramm 
• Persönliche Ansprechpartner im Innen- und  

   Außendienst  

Copyshop Mistelbach 

 Inhaberin Daniela Jäger 
 Liechtensteinstraße 13 
 A-2130 Mistelbach 


